Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Haliaeetus albicilla, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A075
1.3. EURING-Code 2430

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Haliaeetus albicilla

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Haliaeetus albicilla
1.7. Trivialname Seeadler
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Best Single Value: 850, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvogel)

2.6. Verinderung der Populationsgrofie

Anderung:

gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: ja
2.6.a. Tatsichliche Verinderung: ja
2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein
2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein
2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache der nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

a: tatséchliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016
3.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend
3.1.3 Ausmalf: Minimum: 67%, Maximum: 98%, Best Single Value: 82%

3.1.4. Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung




3.1.5. Eintrag von http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt
Literaturzitaten: (Monitoring seltener Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016
3.2.2. Trendrichtung: +: z7unehmend
3.2.3 Ausmafl: Minimum: 600%, Maximum: 971%, Best Single Value: 766%

3.2.4. Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schétzung

Methode:
3.2.5. Eintrag von http//www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt
Literaturzitaten: (Monitoring seltener Brutvogel)

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 59.985,97 km2 (= 5.998.597,28 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehdrden zu einzelnen Arten)

4.8. Zus atzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016
5.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend
5.1.3 Ausmal: Minimum: 11%, Maximum: 40%

5.1.4. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten




Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

+: zunehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: 181%, Maximum: 1000%

5.2.4. Angewandte Methode:
Daten

¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

6. Fortschritte bei Arbeiten in Bezug auf SAP, MP und BMS

6.1. Art des Plans

SAP: internationale Arten-Aktionspline

6.2. Nationaler Plan

nein

6.3. Sonstige Malinahmen

keine Angabe

6.4. Bewertung der Wirksamkeit von SAPs fiir global bedrohte

Arten
6.6. Weitere Informationsquellen no data available for assessment of Danubian
population
7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen
Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung Ort Beeintr. Bedeutung Ort Gefihrd.
Beeintr. Gefihrd.
B06 || Fillung (ausgenommen Kahlschlag) von | M: mittlere a: nnerhalb und || M: mittlere a: innerhalb und
Einzelbdumen Bedeutung auflerhalb der EU | Bedeutung auBBerhalb der EU
B12 | Durchforstung der Baumschicht M: mittlere a:innerhalb und | M: mittlere || a: innerhalb und
Bedeutung aulerhalb der EU | Bedeutung aulerhalb der EU
B15 | Waldbewirtschaftung, die M: mittlere a:innerhalb und | M: mittlere || a: innerhalb und
Altholzbestinde verringert Bedeutung auBBerhalb der EU || Bedeutung auBBerhalb der EU
D01 || Wind-, Wellen- und Gezeitenenergie, M: mittlere a: innerhalb und M: mittlere a: innerhalb und
einschlieBlich Infrastruktur Bedeutung auflerhalb der EU | Bedeutung auBerhalb der EU
FO7 || Sport-, Tourismus und Freizeitaktivititen | M: mittlere a:innerhalb und || M: mittlere a: innerhalb und
Bedeutung aullerhalb der EU || Bedeutung | auBerhalb der EU
G10 | illegale Jagd/T6tung M: mittlere a:innerhalb und || M: mittlere a: innerhalb und
Bedeutung aullerhalb der EU || Bedeutung | auBerhalb der EU
G13 || Vergiftung von Tieren (au3er M: mittlere a: nnerhalb und || M: mittlere a: innerhalb und
Bleivergiftung) Bedeutung aullerhalb der EU || Bedeutung aullerhalb der EU




8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind M aflnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der
Mafinahme:

b: Mafinahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzweck:

¢) Erhohung der Populationsgrofie und/oder Verbesserung der Populationsdynamik

8.3. Ort:

b: innerhalb und auB3erhalb

8.4. Reaktion auf
Mallnahmen:

b: mittelfristige Ergebnisse

8.5. Liste der
Maflnahmen:

CAO05: Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer Malnahmen (an den
jeweiligen Lebensraum)

CA16: Sonstige landwirtschaftliche Ma3nahmen

CBO05: Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden

CBI15: Sonstige forstwirtschaftliche Maflnahmen

CCO03: Anpassung/ Regulierung des Baus und Betriebs erneuerbarer Energieanlagen
CF03: Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
Erholungsaktivitdten

CGO04: Kontrolle/ Beseitigung illegaler Totung, Fischerei und Entnahme

CGO06: Reduktion von Bleivergiftungen

CI102: Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter
Bedeutung

CJ02: Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Verénderungen fiir verschiedene
Zwecke

8.6. Sonstige
Informationen zu
Erhaltungs mafinahmen:

In Berlin, Hamburg, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein und Sachsen Schutz vorhandener
Brutplitze vor Beeintrachtigungen durch Etablierung von Horstschutzzonen; Horstschutzzonen in
Schleswig-Holstein im Landesnaturschutzgesetz § 28b, Ruhezonen im Horstumfeld in den
Handlungsgrundsitzen des Landesforsts in Natura 2000-Gebieten verankert
(https://www.schleswig-
holstein.de/DE/Fachinhalte/N/natura2000/Downloads/handlungsgrundsaetze Wald. pdf?
__blob=publicationFile&v=3), in Berlin in Schutzgebietsverordnung vorgeschrieben; in Sachsen
jahrliche Erfassung der Brutplitze, Steuerung der land- und forstwirtschaftlichen Arbeiten
innerhalb von 25 Horstschutzzonen auf 750 ha, Erhaltung von Altholz um die Brutplétze.

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Minimum: 330, Maximum: 340, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schiitzung:

Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

0: stabil

Trendabs chétzung:

9.5. Angewandte Methode der

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-10




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Charadrius alexandrinus, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A138
1.3. EURING-Code 4770
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Charadrius alexandrinus
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Charadrius alexandrinus
1.7. Trivialname Seeregenpfeifer
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016
2.2. Populationsgrofie: Best Single Value: 300, Einheit: Brutpaare
2.3. Art der Schéitzung: Beste Schitzung
2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung
2.5. Eintrag von Literaturzitate n: http//www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvogel)
2.6. Verinderung der Populationsgrofie .
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: -
2.6.a. Tatséachliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache der
Anderung:

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

a: tatséchliche Verdnderung

2.7.

sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1.

Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.
+:
Trendrichtung: zunehmend
3.1.3 Ausmaf: Best Single Value: 64%

3.14.




Angewandte c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016

3.2.2.

Trendrichtung: - abnehmend

3.2.3 Ausmalfi: Best Single Value: -35%

3.2.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 1.238,68 km2 (= 123.867,50 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -65%, Maximum: -26%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beecintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung Ort Bedeutung Ort
Beeintr. Beeintr. Gefihrd. || Gefihrd.
FO07 || Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten H: hohe a: imnerhalb | H: hohe a:
Bedeutung und Bedeutung || innerhalb
auflerhalb und
der EU aullerhalb
der EU
L02 | Verdnderung der Artenzusammensetzung durch natiirliche H: hohe a: innerhalb || H: hohe a
Sukzession (auBer direkte Verinderung durch Anderungen der | Bedeutung und Bedeutung || innerhalb
Land- oder Fortwirschaftspraxis) auflerhalb und
der EU auflerhalb
der EU
101 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter Bedeutung (in M: mittlere || a: mnerhalb | M: mittlere | a:
der EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt) Bedeutung und Bedeutung || innerhalb
aullerhalb und
der EU auflerhalb
der EU
104 || problematische heimische Pflanzen- und Tierarten M: mittlere | a: innerhalb | M: mittlere | a:
Bedeutung und Bedeutung || mnerhalb
auflerhalb und
der EU auflerhalb
der EU
NO4 | Verdnderungen des Meeresspiegels und der Wellen-/ M: mittlere || a: innerhalb | M: mittlere | a:
Stromungsexposition aufgrund von Klimawandel Bedeutung und Bedeutung || innerhalb
auflerhalb und
der EU auflerhalb
der EU




8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind M aflnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der
Mafinahme:

b: Mafinahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzweck:

¢) Erhohung der Populationsgrofie und/oder Verbesserung der Populationsdynamik

8.3. Ort:

a: innerhalb

8.4. Reaktion auf
Mallnahmen:

a: kurzfristige Ergebnisse

8.5. Liste der
Maflnahmen:

CF03: Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
Erholungsaktivititen

CI106: Sonstige Mafinahmen zu problematischen Arten

CS03: Habitatverbesserung fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrte Arten

8.6. Sonstige
Informationen zu
Erhaltungs mafinahme n:

In Schleswig-Holstein Schutz der Brutpldtze vor Pradation; zur Optimierung des Managements in
den von der Art genutzten Gebieten und zur Schaffung weiterer geeigneter Lebensrdume fiihrte
das Michael-Otto-Institut imn NABU von 2009-2015 das Projekt '"Moglichkeiten zum Erhalt der
Brutpopulation des Seeregenpfeifers in Schleswig-Holstein' durch
(https://bergenhusen.nabu.de/forschung/seeregenpfeifer/index.html).

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Best Single Value: 300, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schitzung:

Beste Schitzung

9.3. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

+: zunehmend

Trendabs chétzung:

9.5. Angewandte Methode der

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Acrocephalus paludicola, Saison: Brutvigel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A294
1.3. EURING-Code 12420
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Acrocephalus paludicola
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Acrocephalus paludicola
1.7. Trivialname Seggenrohrsianger
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2011 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 0, Maximum: 3, Einheit: singende Méannchen

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvogel)

2.6. Verinderung der Populationsgrofie

Anderung:

gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: ja
2.6.a. Tatsichliche Verinderung: ja
2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein
2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein
2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache der nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

a: tatséchliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.

: unbekannt
Trendrichtung: X- urbekanty

3.1.3 Ausmalf:

3.14.




Angewandte d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2014

3.2.2.

Trendrichtung: - abnehmend

3.2.3 Ausmal: Minimum: -92%, Maximum: -65%, Best Single Value: -83%
3.2.4.

Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schétzung
Methode:

3.2.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index. php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | seltener Brutvogel)

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 90,10 km2 (=9.010,37 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

X: unbekannt

5.1.3 Ausmalf:

5.1.4. Angewandte Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -100%, Maximum: -66%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

6. Fortschritte bei Arbeiten in Bezug auf SAP, MP und BMS

6.1. Art des Plans SAP: internationale Arten-Aktionspline

6.2. Nationaler Plan | nein

6.3. Sonstige E+E-Vorhaben 'Erhaltung und Wiederherstellung von Lebensrdumen des global bedrohten
Malinahmen Seggenrohrséngers durch neue Wege im Management von Feuchtgriinland am Beispiel des
Nationalparks Unteres Odertal' (2011-14); jahrliche PflegemaBBnahmen im deutschen Teil des
Projektgebiets im Nachgang zum LIFE-Projekt 'Conserving Aquatic Warblers in Poland and
Germany' (2005-2011).

6.4. Bewertung der
Wirksamkeit von
SAPs fiir global
bedrohte Arten

Informations quellen

6.6. Weitere no data available for assessment

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung Ort Bedeutung Ort
Beeintr. | Beeintr. | Gefihrd. || Gefihrd.
A33 || Modifizierung der hydrologischen Fliebedingungen oder H: hohe a: H: hohe a
physische Anderungen von FlieBgewissern fiir Bedeutung || mnerhalb || Bedeutung || mnerhalb
landwirtschaftliche Zwecke (ausgenommen Entwicklung und und und
Betrieb von Ddmmen) aullerhalb auflerhalb
der EU der EU
K02 || Entwidsserung H: hohe a: H: hohe a:
Bedeutung | nnerhalb | Bedeutung | innerhalb
und und

auBerhalb au3erhalb




der EU der EU
L02 || Verdnderung der Artenzusammensetzung durch natiirliche H: hohe a: H: hohe a:
Sukzession (auBer direkte Verinderung durch Anderungen der Bedeutung || innerhalb || Bedeutung || innerhalb
Land- oder Fortwirschaftspraxis) und und
aullerhalb auflerhalb
der EU der EU
A09 | intensive Beweidung oder Uberweidung (durch Nutztiere) M: mittlere a: M: mittlere | a:
Bedeutung || mnerhalb || Bedeutung || innerhalb
und und
auflerhalb aullerhalb
der EU der EU
A27 | landwirtschaftliche Aktivititen, die Luftverschmutzung M: mittlere a M: mittlere || a:
verursachen Bedeutung | innerhalb | Bedeutung | innerhalb
und und
aullerhalb auflerhalb
der EU der EU
JO3 || Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer M: mittlere a: M: mittlere | a:
Verursacher Bedeutung || innerhalb || Bedeutung || innerhalb
und und
aullerhalb auflerhalb
der EU der EU
L03 | Akkumulation organischen Materials M: mittlere a: M: mittlere || a:
Bedeutung || mnerhalb || Bedeutung || mnerhalb
und und
auflerhalb aullerhalb
der EU der EU

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind ja
Mafinahmen
erforderlich?

8.1.a-c. Stand der
Mafinahme:

b: Maflnahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzwe ck:

d) Wiederherstellung des Habitats der Art

8.3. Ort:

a: mnerhalb

8.4. Reaktion auf
Malinahmen:

b: mittelfristige Ergebnisse

8.5. Liste der
Mafinahmen:

Agrarlandschaftselemente

Lebensraum)

CAO03: Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

CA04: Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken; einschlieBlich Méhen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare Maf3nahmen
CAO05: Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer MaBBnahmen (an den jeweiligen

CA15: Regulierung der Ent- und Bewisserung sowie der Infrastruktur in der Landwirtschaft
CJ02: Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Verdnderungen fiir verschiedene Zwecke

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

H 9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer || Minimum: 0, Maximum: 0, Best Single Value: 0, Einheit: singende



Schutzgebiete

Mainnchen

9.2. Art der Schiitzung:

Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofie:

x: unbekannt

9.5. Angewandte Methode der
Trendabs chétzung:

¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Larus argentatus argentatus, Saison: Brutviogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A890
1.3. EURING-Code 5921
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Larus argentatus argentatus

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Larus argentatus
1.7. Trivialname Sibermdéwe
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016
2.2. Populationsgrofle: Minimum: 19500, Maximum: 24000, Einheit: Brutpaare
2.3. Art der Schitzung: Mehrjahresmittel
2.4. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der
Populationsgriofle gegeniiber der ja
Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

Ursache der Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den a: tatsdchliche Verdnderung

Unterschied:
2.7. sonstige relevante differentiation of ssp. argentatus and argenteus is not feasible. Angaben beziehen
Informationen: sich aufgrund fehlender Differenzierungsmoglichkeit auch auf die Unterart L.

argentatus argenteus (A895)

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)




3.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmalf:

Best Single Value: -33%

3.14.
Angewandte
Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016
3.2.2. .
Trendrichtung: -: abnehmend

3.2.3 Ausmalf:

Best Single Value: -29%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

Short- and Long-term Trend: differentiation of ssp. argentatus and argenteus is not feasible. Angaben beziehen sich aufgrund
fehlender Differenzierungsmoglichkeit auch auf die Unterart L. argentatus argenteus (A895); stable according to German
trend classification (-30 to 40 %)

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art

nein

4.2. Zeitraum:

2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

12.653,19 km2 (= 1.265.319,00 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

¢) tberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster. ;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)




4.8. Zusitzliche
Angaben:

differentiation of ssp. argentatus and argenteus is not feasible. Angaben beziehen sich aufgrund
fehlender Differenzierungsmoglichkeit auch auf die Unterart L. argentatus argenteus (A895)

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) tberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

Short- and Long-term Trend: differentiation of ssp. argentatus and argenteus is not feasible. Angaben beziehen sich aufgrund
fehlender Differenzierungsméglichkeit auch auf die Unterart L. argentatus argenteus (A895)

10. Angaben zu Arten nach Anhang II (Art.7)

10.1. Wird diese Art gejagt?

ja

10.2 Jagdstrecke Statistik /Entnahmemenge

10.2.a. Einheit: Individuen unbekannt Min. Max.

10.2.b.1. Entnahme Jahr/Saison 1 nein 4851
10.2.b.2. Entnahme Jahr/Saison 2 nein 4595
10.2.b.3. Entnahme Jahr/Saison 3 nein 2565
10.2.b.4. Entnahme Jahr/Saison 4 nein 2798
10.2.b.5. Entnahme Jahr/Saison 5 nein 2241
10.2.b.6. Entnahme Jahr/Saison 6 nein 2213

10.3. Angewandte Methode zur
Bestimmung der Entnahmegrofle:

b) tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten
Menge von Daten

10.4. Sonstige Informationen

Die Jagdstrecken enthalten z. T. Fallwild und Angaben, die nicht artspezifisch
differenziert sind.
Angaben beziehen sich aufgrund fehlender Differenzierungsmoglichkeit auch




|| auf die Unterart L. argentatus argenteus (A895)

2019-10-30, 15-03-10



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Ardea alba, Saison: Brutvigel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode AT73
1.3. EURING-Code 1210
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Ardea alba
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Casmerodius albus
1.7. Trivialname Silberrether
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofie

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Best Single Value: 12, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvogel)

2.6. Verinderung der Populationsgrofie
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatsachliche Verinderung:

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache der
Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2012 - 2016

3.1.2.

+: hmy
Trendrichtung: zunehmend

3.1.3 Ausmal: Minimum: 94%, Maximum: 552%, Best Single Value: 264%

3.14.




Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung
Methode:

3.1.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index. php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | seltener Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

Trendrichtung: X: unbekannt

3.2.3 Ausmal:

3.2.4.

Angewandte d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 164,41 km2 (= 16.441,13 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung: x: unbekannt

5.1.3 Ausmal:
5.1.4. Angewandte Methode: d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend
5.1.5. Eintrag von Literaturzitaten: http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: X: unbekannt

5.2.3 Ausmal:

5.2.4. Angewandte Methode: d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.2.5. Eintrag von Literaturzitaten: http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code | Beeintrichtigung/Gefihrdung | Bedeutung Beeintr. | Ort Beeintr. | Bedeutung Gefihrd. | Ort Gefihrd.
Xxp | Keine Beeintrdchtigungen
Xxt || Keine Gefahrdungen
8. Erhaltungsmafinahmen
8.1 Sind M aBlnahmen erforderlich? nein
9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete
9.1 Popula'tlon innerhalb des Netzes besonderer Best Single Value: 12, Einheit: Brutpaare
Schutzgebiete
9.2. Art der Schéitzung: Mehrjahresmittel
9.3. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten
9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle: x: unbekannt
95 Angewafldte Methode der d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend
Trendabs chétzung:
9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Turdus philomelos, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A285
1.3. EURING-Code 12000

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Turdus philomelos

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Turdus philomelos
1.7. Trivialname Singdrossel
1.8. Saison B: Brutvogel

2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 1600000, Maximum: 1950000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
haufiger Brutvogel)

2.6. Verinderung der Populationsgrofie
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatséachliche Verinderung:

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache
der Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.

+: hmy
Trendrichtung: zunehmend

3.1.3 Ausmal: Minimum: 8%, Maximum: 24%, Best Single Value: 16%

3.14.




Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung

Methode:

3.1.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | hidufiger Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

: stabil
Trendrichtung: 0:stab
3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: 5%
3.2.4.
Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016
4.3. Karte des

aktuellen

Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

356.765,51 km2 (= 35.676.550,50 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusitzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-12




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Cygnus cygnus, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A038
1.3. EURING-Code 1540

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Cygnus cygnus

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Cygnus cygnus

1.7. Trivialname Singschwan

1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2015 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 50, Maximum: 60, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvogel)

2.6. Verinderung der Populationsgrofie

Anderung:

gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: ja
2.6.a. Tatsichliche Verinderung: ja
2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein
2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein
2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache der nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

a: tatséchliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend

3.1.3 Ausmalf:

Minimum: 101%, Maximum: 198%, Best Single Value: 145%

3.1.4. Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung




3.1.5. Eintrag von http://www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt
Literaturzitaten: (Monitoring seltener Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1982 - 2016
3.2.2. Trendrichtung: +: z7unehmend
3.2.3 Ausmafl: Minimum: 1362%, Maximum: 3409%, Best Single Value: 2171%

3.2.4. Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schétzung

Methode:
3.2.5. Eintrag von http//www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt
Literaturzitaten: (Monitoring seltener Brutvogel)

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 2.996,18 km2 (= 299.618,42 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehdrden zu einzelnen Arten)

4.8. Zus atzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016
5.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend
5.1.3 Ausmal: Minimum: 11%, Maximum: 40%

5.1.4. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten




Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

+: zunehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: 181%, Maximum: 1000%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung | Ort Beeintr. || Bedeutung | Ort Gefihrd.
Beeintr. Gefihrd.

101 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter M: mittlere | a:innerhalb und | M: mittlere | a: innerhalb
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 Bedeutung || auBerhalb der || Bedeutung || und auBerhalb
aufgefiihrt) EU der EU

104 || problematische heimische Pflanzen- und Tierarten M: mittlere | a: innerhalb und | M: mittlere | a: innerhalb

Bedeutung || auBerhalb der || Bedeutung || und auBerhalb
EU der EU

8. Erhaltungsmalinahmen

8.1 Sind M allnahmen erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der M afinahme:

b: MafBnahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzweck:

c¢) Erhohung der Populationsgrof3e und/oder Verbesserung der
Populationsdynamik

8.3. Ort:

a: innerhalb

8.4. Reaktion auf Maflnahmen:

a: kurzfristige Ergebnisse

8.5. Liste der Mafinahmen:

CGO1: Regulierung der Berufs- und kommerziellen Fischerei (einschlielich
Entnahme von Meeresfriichten und Algen)

CGO02: Regulierung der Jagd, Freizeitfischerei sowie der Pflanzenentnahme fiir
private oder kommerzielle Zwecke

8.6. Sonstige Informationen zu
Erhaltungs mafinahme n:

In Sachsen jihrliche Bestandserfassung und Steuerung fischereilicher Aktivitdten
auf 2400 ha.

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Minimum: 15, Maximum: 20, Einheit: Brutpaare




9.2. Art der Schitzung:

Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

0: stabil

9.5. Angewandte Methode der
Trendabs chitzung:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-10




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Regulus ignicapilla, Saison: Brutvigel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A318
1.3. EURING-Code 13150
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Regulus ignicapilla

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Regulus ignicapilla

1.7. Trivialname Sommergoldhédhnchen

1.8. Saison B: Brutvogel

2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle: Minimum: 1250000, Maximum: 1850000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schéitzung: Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitate n: http//www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
héufiger Brutvogel)

2.6. Verinderung der Populationsgrofie

gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: -

2.6.a. Tatsichliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache

der Anderung: femn

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied: a: tatsdchliche Verdanderung

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.

: stabil
Trendrichtung: 0: stab

3.1.3 Ausmafl: Minimum: -22%, Maximum: 25%, Best Single Value: -1%

3.14.




Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung
Methode:

3.1.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | hidufiger Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

: stabil
Trendrichtung: 0:stab
3.2.3 Ausmalfi: Best Single Value: -15%
3.2.4.
Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 345.234,10 km2 (= 34.523.409,95 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-12




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Accipiter nisus all others, Saison: Brutvigel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A898
1.3. EURING-Code 2690
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Accipiter nisus all others
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Accipiter nisus
1.7. Trivialname Sperber
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 21000, Maximum: 33000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der

Ursache der Anderung:

Populationsgriofle gegeniiber der ja

Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2. 0: stabil

Trendrichtung:

3.1.3 Ausmalf: Best Single Value: -4%

3.1.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.
+:
Trendrichtung: zunehmend
3.2.3 Ausmalf: Minimum: 41%, Maximum: 180%
3.2.4.
Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 346.312,04 km2 (= 34.631.204,49 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Sylvia nisoria, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A307
1.3. EURING-Code 12730
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sylvia nisoria
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sylvia nisoria
1.7. Trivialname Sperbergrasmiicke
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 5500, Maximum: 9500, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der

Ursache der Anderung:

Populationsgriofle gegeniiber der ja

Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2. 0: stabil

Trendrichtung:

3.1.3 Ausmalf: Best Single Value: -10%

3.1.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016

3.2.2. i .

Trendrichtung: 0: stabil

3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: 15%

3.2.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 76.504,35 km?2 (= 7.650.435,27 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung Ort Bedeutung Ort
Beeintr. Beeintr. Gefihrd. || Gefihrd.
A02 | Umwandlung von einem landwirtschaftlichen Nutzungtyp in M: mittlere | a: innerhalb | M: mittlere | a:
einen anderen (ausgenommen Entwésserung und Abbrennen) Bedeutung und Bedeutung || innerhalb
auflerhalb und
der EU auflerhalb
der EU
A03 || Umstellung von gemischter Landwirtschaft (Ackerbau und M: mittlere || a: mnerhalb | M: mittlere | a:
Viehzucht) und Agroforst-Systemen auf spezialisierte Bedeutung und Bedeutung || innerhalb
Produktion (z.B. Monokultur) aullerhalb und
der EU auflerhalb
der EU
AO05 | Beseitigung kleiner Landschaftselemente zur M: mittlere | a: innerhalb | M: mittlere | a:
Flurstiicksberemigung (Hecken, Steinwéllen, Biilten, offene Bedeutung und Bedeutung || mnerhalb
Graben, Quellen, Einzelbaume etc.) auBerhalb und
der EU auflerhalb
der EU
L02 || Verdnderung der Artenzusammensetzung durch natiirliche M: mittlere || a: innerhalb | M: mittlere | a:
Sukzession (auBer direkte Verinderung durch Anderungen der | Bedeutung und Bedeutung || innerhalb
Land- oder Fortwirschaftspraxis) auflerhalb und
der EU auflerhalb
der EU




8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind M aflnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der
Mafinahme:

b: Mafinahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzweck:

¢) Erhohung der Populationsgrofie und/oder Verbesserung der Populationsdynamik

8.3. Ort:

b: innerhalb und auB3erhalb

8.4. Reaktion auf
Mallnahmen:

a: kurzfristige Ergebnisse

8.5. Liste der
Maflnahmen:

CAO02: Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente in der Agrarflandschaft

CAO03: Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
Agrarlandschaftselemente

CAO04: Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
entgegenzuwirken; einschlielich Miahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare
Mafnahmen

CAO07: Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang I-Lebensraumtypen

CAO09: Regulierung der Verwendung von natiirlichen Diingemitteln und Chemikalien in der
landwirtschaftlichen Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

CHO2: Anpassung/ Beibehaltung millitdrischer Aktivititen

CLO1: Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natiirlicher
Prozesse

CS03: Habitatverbesserung fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrte Arten

8.6. Sonstige
Informationen zu
Erhaltungs malinahmen:

In Sachsen Offenhaltung von Heiden der Bergbaufolgelandschaft und ehemaligen
Truppeniibungspldtzen, Erhaltung, Pflege und Neuanlage von Feldhecken, Sanierung von
Obstgeholzen, Wiederherstellung von Feldrainen, Flurholzstreifen und Waldréndern

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Minimum: 3000, Maximum: 3400, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schiitzung:

Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

-: abnehmend

Trendabs chétzung:

9.5. Angewandte Methode der

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-12




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Glaucidium passerinum, Saison: Brutvigel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A217
1.3. EURING-Code 7510
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Glaucidium passerinum
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Glaucidium passerinum
1.7. Trivialname Sperlingskauz
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 3400, Maximum: 6000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der

Ursache der Anderung:

Populationsgriofle gegeniiber der ja

Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2. 0: stabil

Trendrichtung:

3.1.3 Ausmalf: Best Single Value: 5%

3.1.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016

3.2.2.
+:
Trendrichtung: zunehmend
3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: 46%
3.2.4.
Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 95.228,28 km2 (= 9.522.828,35 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.1.3 Ausmal3: Minimum: 11%, Maximum: 40%

5.1.4. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/nnenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

Literaturzitaten:

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung: +: zunehmend

5.2.3 Ausmal: Minimum: 41%, Maximum: 180%

5.2.4. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

Literaturzitaten:

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung Ort Beeintr. Bedeutung Ort Gefihrd.
Beeintr. Gefihrd.

B07 | Beseitigung von Totholz und absterbenden M: mittlere a: innerhalb und | M: mittlere || a: innerhalb und
Béaumen, einschlielich Bruchstiicke Bedeutung | auBerhalb der EU || Bedeutung || au3erhalb der EU

BO08 || Beseitigung von Altbdume (auer Totholz und || M: mittlere a:innerhalb und | M: mittlere || a: innerhalb und
absterbenden Baumen) Bedeutung | auBerhalb der EU || Bedeutung || auBerhalb der EU

B15 || Waldbewirtschaftung, die Altholzbestéinde M: mittlere a:innerhalb und | M: mittlere || a: mnerhalb und
verringert Bedeutung | auBerhalb der EU || Bedeutung || aulerhalb der EU

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind Mafinahmen ja

erforderlich?

8.1.a-c. Stand der b: Mafinahmen identifiziert und ergriffen

Malinahme:

8.2. Hauptzweck: a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats der Art

8.3. Ort: b: innerhalb und aulerhalb

8.4. Reaktion auf b: mittelfristige Ergebnisse

Maflnahmen:

8.5. Liste der CBO01: Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von




Mafinahmen:

natiirlichem/ naturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

CBO02: Beibehaltung bestehender traditioneller Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CBO03: Wiedereinfiihrung geeigneter Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CB04: Anpassung/ Regulierung von Wiederaufforstung und Waldverjiingung
CBO05: Anpassung/ Anderung der Waldbewirtschaftung und Nutzungsmethoden
CB06: Beendingung der Waldbewirtschaftung

CB15: Sonstige forstwirtschaftliche Mafnahmen

CF03: Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
Erholungsaktivitdten

CI06: Sonstige Mallnahmen zu problematischen Arten

CS03: Habitatverbesserung fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrte Arten

8.6. Sonstige
Informationen zu
Erhaltungs mafinahmen:

In Nordrhein-Westfalen Sicherung und Foérderung der Bruthabitate inkl. Hohlenschutz; in Sachsen
Belassen von Altholzinseln bei Endnutzung im Landes- und Privatwald, Steuerung von
HolzeinschlagsmafBnahmen im Bereich der Hohlenbdume; in Schleswig-Holstein Verbesserung
des Brutplatzangebots durch Ausbringung von Nistkdsten; in Sachsen-Anhalt wurden
MafBnahmen fast ausschlieBlich innerhalb des Nationalparks Harz durchgefiihrt.

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schiitzung:

9.3. Angewandte Methode: d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle: X: unbekannt

9.5. Angewandte Methode der c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit
Trendabs chiitzung: sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-10




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Anas acuta, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A054
1.3. EURING-Code 1890
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Anas acuta
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Anas acuta
1.7. Trivialname Spieflente
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 15, Maximum: 20, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der

Ursache der Anderung:

Populationsgrofie gegeniiber der ja

Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.




Trendrichtung: u: unsicher

3.1.3 Ausmalf: Best Single Value: -49%

3.14.

Angewandte c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016

3.2.2.
- hmy
Trendrichtung: abnehmend
3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: -29%
3.24.
Angewandte c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

stable according to German trend classification (-30 to 40 %)

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grof3e des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 1.755,36 km2 (= 175.535,78 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, 1.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusatzliche annually changing breeding sites; distribution area: occupied EU-Grids 2011-2016
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets



5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.2.3 Ausmal:

Minimum: -65%, Maximum: -26%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

6. Fortschritte bei Arbeiten in Bezug auf SAP, MP und BMS

6.1. Art des Plans

MP: Managementpline

6.2. Nationaler Plan

nein

6.3. Sonstige Mafilnahmen

Schutzgebietsausweisungen; Naturschutzgro3projekt 'Untere
Havel (Schaffung von Habitaten).

Arten mit nicht sicheren Status

6.5. Beurteilung der Wirksamkeit von MPs fiir jagdbare

6.6. Weitere Informationsquellen

no data available for assessment

10. Angaben zu Arten nach Anhang II (Art.7)

10.1. Wird diese Art gejagt? ja
10.2 Jagdstrecke Statistik /Entnahmemenge
10.2.a. Einheit: Individuen unbekannt Min. Max.
10.2.b.1. Entnahme Jahr/Saison 1 ja
10.2.b.2. Entnahme Jahr/Saison 2 ja
10.2.b.3. Entnahme Jahr/Saison 3 ja
10.2.b.4. Entnahme Jahr/Saison 4 ja
10.2.b.5. Entnahme Jahr/Saison 5 ja




” 10.2.b.6. Entnahme Jahr/Saison 6 " ja " ” "

10.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der Entnahmegrofe: || d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

10.4. Sonstige Informationen

2019-10-30, 15-03-09



Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Luscinia luscinia, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A270
1.3. EURING-Code 11030

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Luscinia luscinia

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Luscinia luscinia

1.7. Trivialname Sprosser
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016
2.2. Populationsgrofle: Minimum: 4000, Maximum: 6000, Einheit: Brutpaare
2.3. Art der Schéitzung: Beste Schitzung
2.4. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten

Daten

Vogelschutzwarten, Miinster.

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der

2.6. Verinderung der
Populationsgriofle gegeniiber der ja
Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

Ursache der Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den

Unterschie d: a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmalf:

Best Single Value: -56%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016
3.2.2. .
Trendrichtung: -: abnehmend

3.2.3 Ausmalf:

Best Single Value: -40%

3.24.
Angewandte
Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art

nein

4.2. Zeitraum:

2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen

Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

31.114,51 km2 (= 3.111.451,06 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche

Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, L.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: -11%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -65%, Maximum: -26%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-11




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Sturnus vulgaris, Saison: Brutvigel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A351
1.3. EURING-Code 15820
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sturnus vulgaris
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Sturnus vulgaris
1.7. Trivialname Star
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 2600000, Maximum: 3600000, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring

haufiger Brutvogel)
2.6. Verinderung der Populationsgrofie o
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: )
2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

der Anderung:

2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

a: tatséchliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2. .

Trendrichtung: - abnehmend

3.1.3 Ausmafl: Minimum: -22%, Maximum: -7%, Best Single Value: -15%

3.14.




Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung
Methode:

3.1.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | hidufiger Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

Trendrichtung: - abnehmend

3.2.3 Ausmalfi: Best Single Value: -55%

3.2.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 356.178,33 km2 (= 35.617.833,23 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-12




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Aquila chrysaetos, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A091
1.3. EURING-Code 2960
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Aquila chrysaetos
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Aquila chrysaetos
1.7. Trivialname Steinadler
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016
2.2. Populationsgrofie: Best Single Value: 43, Einheit: Brutpaare
2.3. Art der Schéitzung: Beste Schitzung
2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung
2.5. Eintrag von Literaturzitate n: http//www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvogel)
2.6. Verinderung der Populationsgrofie .
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: -
2.6.a. Tatséachliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein

2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache der .

- nein

Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied: a: tatsdchliche Verdanderung

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2. ) .

Trendrichtung: 0: stabil

3.1.3 Ausmal: Minimum: -11%, Maximum: 5%, Best Single Value: -3%

3.14.




Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung

Methode:

3.1.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index. php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | seltener Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

: stabil
Trendrichtung: 0:stab
3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: 1%
3.2.4.
Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016
4.3. Karte des

aktuellen

Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

2.928,55 km2 (=292.854,81 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusitzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung Ort Beeintr. Bedeutung Ort Gefihrd.
Beeintr. Gefihrd.
FO07 || Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten H: hohe a: innerhalb und || H: hohe a: innerhalb und
Bedeutung || auBierhalb der EU | Bedeutung || auBerhalb der EU
HO1 | Militarische, paramilitdrische oder polizeiliche | M: mittlere a: innerhalb und || M: mittlere || a: innerhalb und
Ubungen und Einsiitze an Land Bedeutung || auBlerhalb der EU | Bedeutung || auBerhalb der EU

8. Erhaltungsmalinahmen

8.1 Sind M aflnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der Mafinahme:

b: Maflnahmen identifiziert und ergriffen

8.2. Hauptzwe ck:

a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats der Art

8.3. Ort:

b: innerhalb und auBerhalb

8.4. Reaktion auf Maflnahmen:

b: mittelfristige Ergebnisse

8.5. Liste der Mafinahmen:

CF03: Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
Erholungsaktivitidten

CGO04: Kontrolle/ Beseitigung illegaler Totung, Fischerei und Entnahme

CG06: Reduktion von Bleivergiftungen

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Minimum: 30, Maximum: 34, Einheit: Brutpaare

92-Art-der-Schittzung:




9.3. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

0: stabil

9.5. Angewandte Methode der
Trendabs chiitzung:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Oenanthe oenanthe- [excluding seebohmi], Saison: Brutvigel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A277
1.3. EURING-Code 11460
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Oenanthe oenanthe
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus [excluding seebohmi]
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Oenanthe oenanthe
1.7. Trivialname Steinschmatzer
1.8. Saison B: Brutvogel

2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 2000, Maximum: 3100, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der

Ursache der Anderung:

Populationsgriofle gegeniiber der ja

Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2.
Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmalf:

Best Single Value: -52%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016
3.2.2. .
Trendrichtung: -: abnehmend

3.2.3 Ausmalf:

Best Single Value: -80%

3.24.
Angewandte
Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art

nein

4.2. Zeitraum:

2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen

Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

33.678,39 km2 (= 3.367.839,46 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche

Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, L.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -100%, Maximum: -31%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -100%, Maximum: -66%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fahrdung Bedeutung Ort Bedeutung Ort
Beeintr. | Beeintr. | Gefihrd. || Gefihrd.
A27 | landwirtschaftliche Aktivititen, die Luftverschmutzung H: hohe a: H: hohe a
verursachen Bedeutung || innerhalb || Bedeutung | innerhalb
und und
auflerhalb auflerhalb
der EU der EU
L02 || Verdnderung der Artenzusammensetzung durch natiirliche H: hohe a: H: hohe a:
Sukzession (auBer direkte Verinderung durch Anderungen der Bedeutung || innerhalb || Bedeutung || innerhalb
Land- oder Fortwirschaftspraxis) und und
auflerhalb auflerhalb
der EU der EU
L03 | Akkumulation organischen Materials H: hohe a: H: hohe a:
Bedeutung || mnerhalb || Bedeutung || innerhalb
und und
aullerhalb auflerhalb
der EU der EU
A02 | Umwandlung von einem landwirtschaftlichen Nutzungtyp in einen | M: mittlere a: M: mittlere | a:
anderen (ausgenommen Entwisserung und Abbrennen) Bedeutung || innerhalb || Bedeutung || innerhalb
und und
auflerhalb auflerhalb
der EU der EU




B0l | Umwandlung anderer Landnutzungstypen in Wald oder M: mittlere a: M: mittlere || a:
Aufforstung (ausgenommen Enwésserung) Bedeutung || innerhalb || Bedeutung | innerhalb
und und
auflerhalb auflerhalb
der EU der EU
C15 || Sonstige Bergbau-/ Abbauaktivitdten M: mittlere a: M: mittlere | a:
Bedeutung || innerhalb || Bedeutung | innerhalb
und und
auflerhalb auflerhalb
der EU der EU
FO1 || Umwandlung anderer Landnutzungsflichen in Wohn-, Siedlungs- || M: mittlere a: M: mittlere | a:
oder Erholungsgebiete (ausgenommen Entwisserung und Bedeutung || innerhalb || Bedeutung || innerhalb
Modifikationen der Kiistenlinie und -bedingungen oder Astuare) und und
aullerhalb aullerhalb
der EU der EU
HO03 | Aufgabe militirischer (oder dhnlicher) Ubungen an Land (Verlust | M: mittlere a: M: mittlere || a:
von Offenlandlebensraumen) Bedeutung || innerhalb | Bedeutung | innerhalb
und und
auflerhalb auflerhalb
der EU der EU
101 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter Bedeutung (in der | M: mittlere a: M: mittlere | a:
EU-Verordnung 1143/2014 aufgefiihrt) Bedeutung || innerhalb || Bedeutung || innerhalb
und und
auflerhalb auflerhalb
der EU der EU
104 || problematische heimische Pflanzen- und Tierarten M: mittlere a: M: mittlere || a:
Bedeutung || mnerhalb || Bedeutung || innerhalb
und und
aullerhalb aullerhalb
der EU der EU

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MafBnahmen | ja

erforderlich?

8.1.a-c. Stand der b: MaBBnahmen identifiziert und ergriffen

Mafinahme:

8.2. Hauptzwe ck:

c¢) Erhohung der Populationsgrofie und/oder Verbesserung der Populationsdynamik

8.3. Ort: b: innerhalb und auflerhalb
8.4. Reaktion auf b: mittelfristige Ergebnisse
Mafinahmen:

8.5. Liste der
Mafinahmen:

Agrarlandschaftselemente

erneuerbarer Engergien beschidigt wurden

Flachen

CA16: Sonstige landwirtschaftliche MaBnahmen
CCO07: Wiederherstellung/ Neuschaffung von Lebensrdumen auf Flichen der
Ressourcengewinnung oder Flichen, die durch Infrastrukturinstallationen fiir die Produktion

CAO02: Wiederherstellung kleiner Landschaftselemente in der Agrarflandschaft
CAO03: Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

CE06: Lebensraumwiederherstellung von durch Transport (Land, Wasser) beeintrachtigten




CF02: Wiederherstellung von Lebensrdumen, die durch Wohn-, Gewerbe-, Industrie- und
Freizeitemrichtungen und -akivititen sowie deren Inftrastruktur beeintréchtigt werden
CHO2: Anpassung/ Beibehaltung millitdrischer Aktivititen

CLO1: Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natiirlicher
Prozesse

CS02: Wiederansiedlung von in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrten Arten

CS03: Habitatverbesserung fiir in den Naturschutzrichtlinien aufgefiihrte Arten

8.6. Sonstige
Informationen zu
Erhaltungs mafinahmen:

In Sachsen und Thiiringen Offenhaltung von Heiden der Bergbaufolgelandschaft und ehemaligen
Truppeniibungsplitzen, Anlage von Lesesteinhaufen; in Sachsen-Anhalt Zuriickdringung der
Sukzession und Schaffung von Rohbodenflichen auf militdrisch genutzten Liegenschaften, die
bereits ergriffenen Ma3nahmen zum Erhalt der Art reichen jedoch nicht aus; als weitere
zielfiilhrende MaBBnahmen auBerhalb der militirisch genutzten Liegenschaften und EU-
Schutzgebiete werden insbesondere die Wiederherstellung von kleinen Landschaftselementen in
der Agrarlandschaft (CA02) sowie die Wiederherstellung/Neuschaffung von Lebensrdumen auf
Abbauflichen und Flichen zu Gewinnung erneuerbarer Energien (CC07) erachtet; in Hessen
wurde ein Artenhilfkonzept 'Steinschméitzer' erarbeitet.

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Minimum: 850, Maximum: 1000, Einheit: Brutpaare

Schutzgebiete

9.2. Art der Schéitzung: Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode: ¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle: -: abnehmend

9.5. Angewandte Methode der ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit

Trendabs chiitzung: sehr begrenzten Daten

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-11




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Alectoris graeca all others, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A878
1.3. EURING-Code 3570

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Alectoris graeca all others

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Alectoris graeca

1.7. Trivialname Steinhuhn
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Best Single Value: 10, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten

Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der

Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der
Populationsgriofle gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatsiachliche Verinderung:

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

Methode:

2.6.c. Anwendung einer anderen

2.6.d. keine Informationen iiber die
Ursache der Anderung:

Unterschied:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den

Informationen:

2.7. sonstige relevante

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016




3.1.2. +: zunehmend

Trendrichtung:

3.1.3 Ausmalf: Best Single Value: 21%

3.1.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

: kannt
Trendrichtung: x: unbekann

3.2.3 Ausmalf:

3.2.4.
Angewandte d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 489,05 km2 (= 48.904,95 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

+: zunehmend

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: 11%, Maximum: 40%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten

Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

+: zunehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: 41%, Maximum: 180%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten

Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung | Ort Beeintr. || Bedeutung | Ort Gefihrd.
Beeintr. Gefihrd.
FO07 || Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten M: mittlere || a: innerhalb und || M: mittlere | a: innerhalb
Bedeutung || auBerhalb der || Bedeutung || und auBerhalb
EU der EU
101 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter M: mittlere | a: innerhalb und | M: mittlere | a: innerhalb
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 Bedeutung | auBlerhalb der | Bedeutung |[und au3erhalb
aufgefiihrt) EU der EU
104 || problematische heimische Pflanzen- und Tierarten M: mittlere | a: innerhalb und | M: mittlere | a: innerhalb
Bedeutung | auBerhalb der ||Bedeutung || und auBerhalb
EU der EU

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind M allnahmen erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der Mafinahme:

¢: MalB3nahmen erforderlich, konnen aber nicht identifiziert werden

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Schutzgebiete

Minimum: 1, Maximum: 2, Einheit: Brutpaare




9.2. Art der Schitzung:

Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

X: unbekannt

9.5. Angewandte Methode der
Trendabs chitzung:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

9.6. Sonstige Informationen:

10. Angaben zu Arten nach Anhang II (Art.7)

10.1. Wird diese Art gejagt?

nein

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Athene noctua, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A218
1.3. EURING-Code 7570

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Athene noctua

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Athene noctua

1.7. Trivialname Steinkauz

1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofie

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2011 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 7500, Maximum: 8500, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring seltener
Brutvogel)

2.6. Verinderung der Populationsgrofie
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatsachliche Verinderung:

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache der
Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied:

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.

: stabil
Trendrichtung: 0: stab

3.1.3 Ausmal: Minimum: -8%, Maximum: 5%, Best Single Value: -1%

3.14.




Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung
Methode:

3.1.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index. php?cat=monitoring&subcat=ga&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | seltener Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

: stabi
Trendrichtung: 0: stabil
3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: -1%
3.2.4.
Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 64.833,41 km2 (= 6.483.341,03 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

-: abnehmend

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -65%, Maximum: -26%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Monticola saxatilis, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A280
1.3. EURING-Code 11620
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Monticola saxatilis
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Monticola saxatilis
1.7. Trivialname Steinrdtel
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2016 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Best Single Value: 2, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

b) tiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge
von Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der
Populationsgriofle gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht:

nein

2.6.a. Tatsiachliche Verinderung:

2.6.b. Verbesserte
Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen
Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die
Ursache der Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2.
Trendrichtung:

X: unbekannt

3.1.3 Ausmalf:

3.1.4.
Angewandte d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

: kannt
Trendrichtung: x: unbekann

3.2.3 Ausmalf:

3.2.4.
Angewandte d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 23,57 km2 (=2.357,43 ha)

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

X: unbekannt

5.1.3 Ausmalf:

5.1.4. Angewandte Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.1.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

X: unbekannt

5.2.3 Ausmalfi:

5.2.4. Angewandte Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code Beeintrichtigung/Ge fihrdung Bedeutung | Ort Beeintr. | Bedeutung | Ort Gefihrd.
Beeintr. Gefihrd.
FO07 || Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitdten M: mittlere || a: innerhalb und || M: mittlere | a: innerhalb
Bedeutung || auBerhalb der || Bedeutung || und auBerhalb
EU der EU
101 Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter M: mittlere | a: innerhalb und | M: mittlere | a: innerhalb
Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014 Bedeutung | auBlerhalb der | Bedeutung |[und au3erhalb
aufgefiihrt) EU der EU
104 || problematische heimische Pflanzen- und Tierarten M: mittlere | a: innerhalb und | M: mittlere | a: innerhalb
Bedeutung | auBerhalb der ||Bedeutung || und auBerhalb
EU der EU

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind M allnahmen erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der Mafinahme:

a: Maflnahmen identifiziert, aber noch nicht ergriffen

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Best Single Value: 2, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schitzung:

Beste Schitzung

9.3. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schétzung




9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

X: unbekannt

9.5. Angewandte Methode der Trendabs chéitzung:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

9.6. Sonstige Informationen:

2019-10-30, 15-03-11




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B

Vogelart: Arenaria interpres, Saison: Brutviogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A169
1.3. EURING-Code 5610

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Arenaria interpres

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Arenaria interpres

1.7. Trivialname Steinwélzer

1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Best Single Value: 0, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

2.4. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der

Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der

Ursache der Anderung:

Populationsgrofie gegeniiber der ja

Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

last breeding year 2005

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.




Trendrichtung:

-: abnehmend

3.1.3 Ausmal:

Best Single Value: -56%

3.1.4.
Angewandte
Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016
3.2.2.

- hm
Trendrichtung: abnehmend

3.2.3 Ausmalf:

Best Single Value: -32%

3.2.4.
Angewandte
Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/nnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

Short- and Long-term Trend: last breeding year 2005

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grof3e des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art

nein

4.2. Zeitraum:

2011 - 2016

4.3. Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliiche des natiirlichen Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

4.6. Zusitzliche Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von Literaturzitaten:

4.8. Zusitzliche Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

5.1.3 Ausmalf:

5.1.4. Angewandte Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.1.5. Eintrag von Literaturzitaten:

keine Angabe

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)




5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

5.2.3 Ausmalf:

5.2.4. Angewandte Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

keine Angabe

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintrichtigungen und Gefihrdungen

Code | Beeintrichtigung/Gefihrdung | Bedeutung Beeintr. | Ort Beeintr. | Bedeutung Gefihrd. | Ort Gefihrd.

Xxp || Keine Beeintrdchtigungen

Xxt || Keine Gefahrdungen

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind M allnahmen erforderlich?

nein

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer
Schutzgebiete

Best Single Value: 0, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schiitzung:

Beste Schitzung

9.3. Angewandte Methode:

a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schétzung

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle:

X: unbekannt

9.5. Angewandte Methode der Trendabs chitzung:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

9.6. Sonstige Informationen:

last breeding year 2005

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Himantopus himantopus, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode Al131
1.3. EURING-Code 4550
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Himantopus himantopus
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Himantopus himantopus
1.7. Trivialname Stelzenldufer
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum:

2011 - 2016

2.2. Populationsgrofle:

Minimum: 3, Maximum: 7, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schiitzung:

Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

2.5. Eintrag von Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der
Vogelschutzwarten, Miinster.

2.6. Verinderung der

Ursache der Anderung:

Populationsgriofle gegeniiber der ja

Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den
Unterschied:

a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2.
Trendrichtung:

X: unbekannt

3.1.3 Ausmalf:

3.1.4.
Angewandte
Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

3.2.2.
Trendrichtung:

X: unbekannt

3.2.3 Ausmalf:

3.24.
Angewandte
Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art

nein

4.2. Zeitraum:

2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

1.487,94 km2 (= 148.793,72 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zusitzliche
Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, L.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

annually changing breeding sites; distribution area: occupied EU-Grids 2011-2016




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

+: zunehmend

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: 41%, Maximum: 100%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

X: unbekannt

5.2.3 Ausmalf:

5.2.4. Angewandte Methode:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

7. Hauptbeeintriachtigungen und Gefiahrdungen

Code | Beeintrichtigung/Gefihrdung | Bedeutung Beeintr. | Ort Beeintr. | Bedeutung Gefihrd. | Ort Gefihrd.

Xxp || Keine Beeintrachtigungen

Xxt || Keine Gefahrdungen

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind M allnahmen erforderlich?

nein

9. Abdeckung durch Vogelschutzgebiete

Schutzgebiete

9.1 Population innerhalb des Netzes besonderer

Minimum: 3, Maximum: 7, Einheit: Brutpaare

9.2. Art der Schiitzung:

Mehrjahresmittel

9.3. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit
sehr begrenzten Daten

9.4. Kurzzeittrend der Populationsgrofle: x: unbekannt

9.5. Angewandte Methode der
Trendabs chitzung:

d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend

9.6. Sonstige Informationen:
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Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Larus cachinnans, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A459
1.3. EURING-Code 5927

1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Larus cachinnans

1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus

1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art

Larus cachinnans

1.7. Trivialname Steppenmowe

1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle

2.1. Jahr oder Zeitraum: 2011 - 2016

2.2. Populationsgrofie: Best Single Value: 750, Einheit: Brutpaare

2.3. Art der Schitzung: Mehrjahresmittel

2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung

Vogelschutzwarten, Miinster.

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der

2.6. Verinderung der
Populationsgriofle gegeniiber der ja
Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

Ursache der Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den

Unterschied: a: tatsdchliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2.




Trendrichtung: +: z7unehmend

3.1.3 Ausmalf: Best Single Value: 2552%

3.1.4.

Angewandte c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1985 - 2016
3.2.2.
+: hmy
Trendrichtung: zunehmend
3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: 145%
3.24.
Angewandte c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Bundesamt fiir Naturschutz und Lénderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grof3e des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016
4.3. Karte des

aktuellen

Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen

Verbreitungsgebiets:

1.800,00 km2 (= 180.000,00 ha )

4.5. Angewandte
Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche

Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets

4.7. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, 1.
Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusatzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets




5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

+: zunehmend

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: 41%, Maximum: 100%

5.1.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

+: zunehmend

5.2.3 Ausmal:

Minimum: 181%, Maximum: 1000%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-11




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Carduelis carduelis, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A364
1.3. EURING-Code 16530
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Carduelis carduelis
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Carduelis carduelis
1.7. Trivialname Stieglitz
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016
2.2. Populationsgrofle: Minimum: 240000, Maximum: 355000, Einheit: Brutpaare
2.3. Art der Schéitzung: Beste Schitzung
2.4. Angewandte Methode: a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schitzung
2.5. Eintrag von Literaturzitate n: http//www.dda-web.de/index.php?
cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
haufiger Brutvogel)
2.6. Verinderung der Populationsgrofie .
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht: B
2.6.a. Tatséachliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: | nein

2.6.c. Anwendung einer anderen Methode: nein
2.6.d. keine Informationen iiber die Ursache .
. nein
der Anderung:
2.6.a-c. Hauptgrund fiir den Unterschied: a: tatsdchliche Verdanderung

2.7. sonstige relevante Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016

3.1.2. .

Trendrichtung: - abnehmend

3.1.3 Ausmafl: Minimum: -29%, Maximum: -5%, Best Single Value: -17%

3.14.




Angewandte a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schéitzung
Methode:

3.1.5. Eintrag von | http//www.dda-web.de/index.php?cat=monitoring&subcat=ha_neu&subsubcat=kontakt (Monitoring
Literaturzitaten: | hidufiger Brutvogel)

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2.

: stabi
Trendrichtung: 0: stabil
3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: -17%
3.2.4.
Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art | nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 355.408,48 km2 (= 35.540.848,11 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: c) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus atzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http//www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelner Landesfachbehorden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:

5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%, Best Single Value: 0%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) tiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%, Best Single Value: 0%

5.2.4. Angewandte Methode:

c) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http//www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

2019-10-30, 15-03-09




Nationaler Bericht nach Art. 12 Vogelschutzrichtlinie fiir Deutschland (2019), Annex B
Vogelart: Anas platyrhynchos, Saison: Brutvogel (B)

1. Angaben zu den Arten
1.1. Mitgliedstaat DE
1.2. Artencode A053
1.3. EURING-Code 1860
1.4. Wissenschaftliche Bezeichnung der Art Anas platyrhynchos
1.5. Taxonomische Einheit unterhalb des Artniveaus
1.6. Andere wissenschaftliche Bezeichnung der Art Anas platyrhynchos
1.7. Trivialname Stockente
1.8. Saison B: Brutvogel
2. Populationsgrofle
2.1. Jahr oder Zeitraum: 2016 - 2016
2.2. Populationsgrofle: Minimum: 175000, Maximum: 315000, Einheit: Brutpaare
2.3. Art der Schéitzung: Beste Schitzung
2.4. Angewandte Methode: ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten

Daten

Vogelschutzwarten, Miinster.

2.5. Eintrag von Literaturzitaten: Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher
Avifaunisten, Bundesamt fiir Naturschutz und Landerarbeitsgemeinschaft der

2.6. Verinderung der
Populationsgriofle gegeniiber der ja
Angabe im letzten Bericht:

2.6.a. Tatséchliche Verinderung: ja

2.6.b. Verbesserte .
. nein

Kenntnisse/genauere Daten:

2.6.c. Anwendung einer anderen nein

Methode:

2.6.d. keine Informationen iiber die .

nein

Ursache der Anderung:

2.6.a-c. Hauptgrund fiir den

Unterschie d: a: tatsichliche Verdnderung

2.7. sonstige relevante
Informationen:

3. Populationstrend

3.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

3.1.1. Zeitraum: 2004 - 2016




3.1.2. 0: stabil

Trendrichtung:

3.1.3 Ausmalf: Best Single Value: -9%

3.1.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.1.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

3.2.1. Zeitraum: 1980 - 2016

3.2.2. .

Trendrichtung: - abnehmend

3.2.3 Ausmalf: Best Single Value: -30%

3.2.4.

Angewandte ¢) iiberwiegend auf der Grundlage von Expert/mnenaussagen mit sehr begrenzten Daten
Methode:

3.2.5. Eintrag von | Gerlach et al. (in Vorb.): Vogel in Deutschland — 2019. Dachverband Deutscher Avifaunisten,
Literaturzitaten: | Bundesamt fiir Naturschutz und Linderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten, Miinster.

3.3. Zusitzliche Angaben

4. Karte der aktuellen Brutvorkommen und Grofle des natiirlichen Verbreitungsgebiets

4.1. "Sensible" Art nein

4.2. Zeitraum: 2011 - 2016

4.3. Karte des
aktuellen
Vorkommensgebiets

4.4. Gesamtfliche
des natiirlichen 355.084,76 km2 (= 35.508.475,66 ha )

Verbreitungsgebiets:

4.5. Angewandte

Methode: ¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten

4.6. Zus itzliche
Karte des aktuellen

Vorkommensgebiets
4.7. Eintrag von http://www.dda-web.de (www.ornitho.de; Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.; Gedeon, K.,
Literaturzitaten: C. Griineberg, A. Mitschke, C. Sudfeldt, W. Eikhorst, S. Fischer, M. Flade, S. Frick, I.

Geiersberger, B. Koop, M. Kramer, T. Kriiger, N. Roth, T. Ryslavy, S. Stiibing, S. R. Sudmann, R.
Steffens, F. Vokler & K. Witt (2014): Atlas Deutscher Brutvogelarten. Atlas of German Breeding
Birds. Stiftung Vogelmonitoring Deutschland und Dachverband Deutscher Avifaunisten, Miinster.;
Daten aus Datenbanken einzelher Landesfachbehérden zu einzelnen Arten)

4.8. Zusitzliche
Angaben:




5. Trend des natiirlichen Verbreitungsgebiets

5.1. Kurzzeittrend (letzte 12 Jahre)

5.1.1. Zeitraum:

2004 - 2016

5.1.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.1.3 Ausmalf:

Minimum: -10%, Maximum: 10%

5.1.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.1.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.2. Langzeittrend (seit ca. 1980)

5.2.1. Zeitraum:

1980 - 2016

5.2.2. Trendrichtung:

0: stabil

5.2.3 Ausmalf:

Minimum: -30%, Maximum: 40%

5.2.4. Angewandte Methode:

¢) liberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten

5.2.5. Eintrag von
Literaturzitaten:

http://www.dda-web.de (Dachverband Deutscher Avifaunisten e.V.)

5.3. Zusitzliche Angaben

10. Angaben zu Arten nach Anhang II (Art.7)

10.1. Wird diese Art gejagt?

ja

10.2 Jagdstrecke Statistik /Entnahmemenge

10.2.a. Einheit: Individuen unbekannt Min. Max.

10.2.b.1. Entnahme Jahr/Saison 1 nein 391067

10.2.b.2. Entnahme Jahr/Saison 2 nein 356135
10.2.b.3. Entnahme Jahr/Saison 3 nein 386516
10.2.b.4. Entnahme Jahr/Saison 4 nein 333011
10.2.b.5. Entnahme Jahr/Saison 5 nein 306356
10.2.b.6. Entnahme Jahr/Saison 6 nein 259566

10.3. Angewandte Methode zur
Bestimmung der Entnahmegrofie:

b) iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge
von Daten

10.4. Sonstige Informationen

Fiir das Jagdjahr 2012/13 fehlen regional Jagdstrecken; die Jagdstrecken enthalten
z. T. Fallwild und Angaben, die nicht artspezifisch differenziert sind.

2019-10-30, 15-03-09




	Seeadler (Haliaeetus albicilla)
	Seeregenpfeifer (Charadrius alexandrinus)
	Seggenrohrsänger (Acrocephalus palidicola)
	Silbermöwe (Larus argentatus)
	Silberreiher (Ardea alba)
	Singdrossel (Turdus philomelos)
	Singschwan (Cygnus cygnus)
	Sommergoldhähnchen (Regulus ignicapilla)
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